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A n fra g e 

der Abgeordneten Roppert, Dkfm. Ilona Graenitz 
und Genossen 
an den Bundesminister fOr Landesverteidigung 
betreffend Diskussionen von Offizieren des Bundesheeres mit Maturaklassen 
in höheren Schulen 

Oie Maturaklassen der höheren Schulen haben Gelegenheit, mit Offizieren 
des österreichischen Bundesheeres über den Wehrdienst und das Heereswesen 
zu diskutieren. Dies ist prinzipiell positiv zu beurteilen, da dadurch jun­
gen Staatsbürgern die Sinnhaftigkeit der umfassenden Landesverteidigung 
aus der Sicht des Bundesheeres dargelegt wird. Diese Einrichtung bringt 
aber auch die Verantwortung des Bundesheeres mit sich, objektive und kompe­
tente Referenten zur Verfügung zu stellen, um bei den Schülerinnen und 
Schülern nicht das Gegenteil des gewünschten Zweckes zu erreichen. Zumin­
dest in Einzelfällen scheint diese Objektivität und Kompetenz nicht immer 
gegeben zu sein (siehe Beilage). 

Aufgrund dieses Vorfalles in einem Linzer Gymnasium anläßlich einer sol­
chen Diskussion, der auf wenig Einfühlungsvermögen des vortragenden Offi­
ziers schließen läßt, da es zu einem Abbruch der Diskussion kam, richten 
die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Landesverteidi­
gung nachstehende 

A n fra g e: 

1. Welche Qualifikation müssen Offiziere vorweisen, die zu Diskussionen 
mit Maturaklassen abgestellt werden? 
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Gibt PS eHIf' spelielle VorlJCreillHlfjlJ/W. Ilnll:rLl'1',n ffir (Jer'adiCje Dis­

kussionen? 

~. Wenn ja, welche ..., 

~. Wieviele derartige Veranstaltungen firlden In Österreich statt? 

5. Was haben Sie aufgrund der geyenst~indl iehen BcsclMerde unternommen? 

G. Ist es auch schon anders,.o 7U ,'ihnl iehen Besclll,-crdl'n (jrkornrnen ? 
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Klasse BLNA 
Bundesoberstufenrealgymnasium 
Honauerstraße 24 
4020 Linz Linz . 1. Dezember 1989 

Beschwerde über den Bundesheer-Vortrag des OLt . Dr. Mag. fischer 
vom 24 . 11. 1989 

An den Militärkommandanten von OÖ . 
Div. Dr . Karl Schöller 
Kaserne Hörsching 
4063 Hörsching 

Sehr geehrter Herr Divisionär! 

Wir. die B LNA Klasse des BORG-Honauerstraße-Linz hörten am freitag. 24 . 11. 1989 
in unsere r Klasse einen Vortrag über "Bundesheer-Information und geistiger Landes­
verteidigung", den ein gewisser Herr OLt. Dr. Mag. Fischer hielt. 
OLt. Dr . Mag . fischer spielte zuerst den lässigen Typ. der auf unsere Fragen informativ 
und objektiv antworten würde. Je länger jedoch der Vortrag dauerte. desto mehr wich 
OLt . Dr . Mag. fischer unseren fragen über den Bundesheer-Alltag und die Zweckmässigkeit 
des österreichischen Bundesheeres aus, indem er sich auf einzelne militärtechnische 
fragen versteifte , die wir nicht beurteilen konnten und die uns auch nicht interessierten . 
Als immer mehr Fragen auftauchten, kam OLt . Dr . Mag. fischer sichtlich in geistige 
Bedrängnis . Verfiel er doch mehr und mehr in einen Kasernenhofton, wurde immer lauter, 
unterbrach SchUler , die Fragen formulierten. verwendete Phrasen wie "Du bist ja von der 
roten Sei ten I" und beende te seinen Vortrag schließlich mit: "Und überhaupt laß ich mich 'J 

von Leuten ohne Matura nicht auf die Schaufel nehmen." 
Als junge österreichische BUrger finden wir es traurig und beschämend, daß es fUr die 
Landesverteidigung keine anderen, als militärtechnische BegrUndungen gibt , daß das öster­
reichische Bundesheer "Propaganda-Offiziere" wie OLt . Dr . Mag. Fischer an Schulen 
schickt, die unfähig sind, vernünftig und normal mit SchUlern zu diskudieren und die 
ihre persönliche politische Meinung nicht von ihrer Arbeit trennen können. 
So etwas brauchen wir uns nicht und . werden wir uns nicht · bieten lessen! 
Im Ubrigen werden wir Briefe mit dem selben Inhalt an das Bundesministerium fUr Landes­
verteidigung , an das Armeekommando, an die Parlamentsfraktionen und an die oberöster­
reichischen Tageszeitungen senden. 

Mit freundlichen GrUßen 
fUr die 8LNA 
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